Trausprüche

Gott spricht: Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.

1. Mose 8, 22

Gott spricht: Ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf deinem Weg. 

2. Mose 23, 20

Herr, leite mich in deiner Gerechtigkeit um meiner Feinde willen; ebne vor mir deinen Weg!

Psalm 5, 9

Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freude die Fülle und Wonne zu deiner Rechten ewiglich. 

Psalm 16, 11

Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und die Feste verkündigt seiner Hände Werk.

Psalm 19, 2

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.

Psalm 23, 1

Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten?

Psalm 27, 1

Ich will den Herrn loben allezeit; sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein.

Psalm 34, 2

Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen.

Psalm 36, 6

Denn bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens, und in deinem Licht sehen wir das Licht.

Psalm 36, 10

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen.

Psalm 37, 5

Wirf dein Anliegen auf den Herrn; der wird dich versorgen und wird den Gerechten nicht wanken lassen.

Psalm 55, 23

Herr, du bist unsere Zuflucht für und für. Ehe denn die Berge wurden und die Erde und die Welt geschaffen wurden, bist du Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit.  Psalm 90, 2

Weise mir, Herr, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit; erhalte mein Herz bei dem einen, dass ich deinen Namen fürchte.

Psalm 86, 11

Der Herr hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.

Psalm 91, 11

Lehre mich tun, wie es dir gefällt, denn du bist mein Gott; dein guter Geist führe mich auf gerader Bahn.

Psalm 143, 10

Dies ist der Tag, den der Herr macht; laßt und freuen und fröhlich an ihm sein.

Psalm 118, 24

Der Herr ist nahe allen, die ihn anrufen.

Psalm 145, 18.

Verlaß dich auf den Herrn von ganzem Herzen, und verlaß dich nicht auf deinen Verstand, sondern gedenke an ihn in allen deinen Wegen, so wird er dich recht führen.

Sprüche 3, 5+6

Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; aber der Herr allein lenkt seinen Schritt.

Sprüche 16, 9

Siehe, Gott ist mein Heil, ich bin sicher und fürchte mich nicht; denn Gott, der Herr, ist meine Stärke und mein Psalm und ist mein Heil.

Jesaja 12, 2

Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden. 

Jesaja 40, 31

Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit.

Jesaja 41, 10

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.

Jesaja 43, 1

Ja, ich will euch tragen bis ins Alter und bis ihr grau werdet. Ich habe es getan, ich will heben und tragen und erretten.

Jesaja 46, 4

Die Freude am Herrn ist eure Stärke.

Nehemia 8, 10

Jesus Christus spricht: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt, der wird nie mehr Durst haben.

Johannes 6, 35

Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.

Johannes 8, 12

Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.

Johannes 4, 16

Laßt uns lieben, denn er hat uns zuerst geliebt.

1. Johannes 4, 19

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob.

Römer 15, 7

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei. Aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

1. Korinther 13, 13

Wachet, steht im Glauben, seid mutig und seid stark. Alle eure Dinge laßt in der Liebe geschehen.

1. Korinther 16, 13

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich. Freuet euch!

Philipper 4, 4

Der Herr ist treu; er wird euch stärken und bewahren vor dem Bösen.

2. Thessalonicher 3, 3

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.

2. Timotheus 1, 7

Lasset uns nicht lieben mit Worten, sondern mit der Tat und mit der Wahrheit.

1. Joh 3, 18
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